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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam setzt den Uferweg um den Griebnitzsee auf dem Grundstück des 
ehemaligen Zeltplatzes Steinstücken fort. Der Oberbürgermeister trägt in seiner Funktion als 
Gesellschaftervertreter der „Pro Potsdam“ dafür Sorge, dass die städtische Gesellschaft in diesem 
Sinne auf dem Grundstück tätig wird.    
Die Durchwegung als Fortführung des Uferweges um den Griebnitzsee wird durch die städtische 
Gesellschaft als Eigentümerin der Fläche grundbuchlich gesichert.  
Bei Verkauf des Grundstückes durch die Landeshauptstadt Potsdam oder eine ihrer Gesellschaften ist 
für einen Bestand der Durchwegung Sorge zu tragen. 
 
 
Gez.: Mike Schubert 
          Vors. SPD-Fraktion 
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auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 
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Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
Begründung: 
 
Das Ziel der Stadtverordnetenversammlung bestand immer darin, möglichst durchgängig den 
Uferzugang zu gewährleisten. Die Landeshauptstadt Potsdam verfügt im Eigentum der Pro Potsdam 
über ein Grundstück am Griebnitzsee. Dies bedeutet, dass,  wenn dem Gleichbehandlungsgrundsatz 
gefolgt werden soll, auch städtische und private Grundstücke gleich behandelt werden müssen. 
Deshalb soll auf dem Areal des früheren Campingplatzes in der Stubenrauchstraße eine 
Durchwegung im Uferbereich eingerichtet werden. 
 
 
 
 
 


